
  D e z .  -  J a n .  -  F e b . 2   2

 D I E 0   0

 H E I M - 2   2

 K I R C H E 0   1
 

   Nikolaus-Gottesdienst
  	 6.12., 11.00 Uhr

   Heiligabend in der Lukaskirche!
  	 Krippenspiel, 24.12., 14.00 + 16.00 Uhr
  	 Christvesper, 24.12., 18.00 + 22.00 Uhr
  	 mit Voranmeldung

   Große Seniorenadventsfeiern
  	 2.12 + 3.12. von 15.30-17.15 Uhr 
  	 mit Voranmeldung

   DRK Blutspendetermin
 	 18.1. (Mo.) vom 16.00-19.30 Uhr

   Missionsgottesdienst
  	 mit Bildern und Berichten aus erster Hand
  	 31.1., 11.00 Uhr

56. Jahrgang, Nr. 4
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“Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege“

GEISTLICHES WORT

Psalm 119,105

Liebe Leserinnen und Leser,
von Norden kommend bin ich schon unzählige Male auf 
der Vahrenwalder Straße ins Zentrum von Hannover ge-
fahren. Als „Heidjer“ bin ich im Kreis Uelzen groß gewor-
den und ehe die Autobahn fertig war, ging es fast immer 
über Mellendorf und „die Vahrenwalder“ hinein nach Han-
nover. Fast zehn Jahre lang haben meine Familie und ich 
dann auch noch in Langenhagen gelebt und unseren Weg 
„in die Stadt“ immer über diese Straße genommen. Ist es 
schlimm, dass ich dabei nie die Lukas-Kirche bemerkt 
habe? Weil sie von der Vahrenwalder Straße aus kaum 
zu sehen ist?
In den nächsten drei Monaten werde ich umso mehr Zeit 
haben, nicht nur Ihre Kirche kennenzulernen, die vielen 
Räume, die dazugehören, sondern auch Sie, die Mitglie-
der der Gemeinde. Ich bin gespannt: Wie sehen Sie Ihre 
Rolle, Ihre Aufgabe im Stadtviertel? Was bringt Sie zur 
Kirche, zum Gottesdienst? Was macht Ihnen so große 
Freude, dass Sie gern in der Gemeinde mitarbeiten und 
Aufgaben übernehmen? Über Ihre Motive, die ja immer 
auch mit Ihrem Glauben zu tun haben, können wir hof-
fentlich in den nächsten Wochen ins Gespräch kommen. 
Ich werde bis Mitte Februar 2021 einen Gastdienst in Ihrer 
Gemeinde leisten, das heißt vor allem die Gottesdienste 
halten. Pastor Dr. Burandt hat dann ein Studiensemester 
an der Universität Göttingen. Warum ich als Pastor im Ru-
hestand so einen Gastdienst gern mache? Er hält mich in 
Schwung! Und es ist für mich ein großes Privileg, wieder 
einmal eine neue Kirchengemeinde und die mit ihr ver-
bundenen Menschen zu erleben und dabei viel Neues zu 
lernen. Gemeinsam im Glauben leben und im Glauben 
weiter wachsen - das ist für mich die Grundlage jeder Ge-
meinde. Aber WIE geschieht das – „leben und wachsen“? 

WIE gelingt das? Warum scheitert es auch immer mal 
wieder?
Jetzt, in der kommenden dunklen Jahreszeit, freue ich 
mich besonders über helles Licht. Davon ist auch in der 
Bibel zu lesen. Das Licht strahlt uns alle an aus einem 
Vers aus dem 119. Psalm, der lautet: Dein Wort ist meines 
Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege (Psalm 
119, Vers 105). Da haben wir es, das Wort der Bibel als 
„Taschenlampe“, also immer bei uns und mit Batterien, die 
immer aufgeladen bleiben.
In dunklen Wintermonaten werden wir zusammen einen 
„Weg im Glauben“ gehen. Gute Beleuchtung von der Bibel 
ist uns versprochen. 
Ich freue mich auf den Weg mit Ihnen und grüße Sie herz-
lich Ihr Pastor i.R. Bernd Wrede
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GEISTLICHES LEBEN

Hört der Glocke vollen Klang! 
- Freiwillige Gemeindespende 2020/2021
Ende März und Anfang April ging gar nichts mehr in 
Deutschland. Das öffentliche Leben war zum Erliegen ge-
kommen. Alle Geschäfte, Institutionen und Vereine hatten 
geschlossen mit Ausnahme der Supermärkte. Die Corona-
Pandemie hatte diesen allgemeinen Stopp erzwungen. War 
damit der christliche Glaube zum Verstummen gebracht? 

– In unserer Gemeinde meinten wir Nein. Wir ver-
suchten, mit den Gemeindegliedern in Kontakt zu 
kommen und sie zu ermutigen, damit der Würgegriff 
der Pandemie sie nicht zu sehr in den Schwitzkasten 
nahm. Und wir erinnerten uns an die Lebensäuße-
rung der Kirchengemeinde, die nicht zum Schwei-
gen gebracht war: die Glocken. Regelmäßig läuten 
sie jeden Tag um 18.00 Uhr, der angestammten 
Gebetszeit in den Klöstern. Wir haben die Gemein-
deglieder aufgerufen, sich beim Hören der Glocken 
auf Gott zu besinnen und das Vaterunser zu beten.  
Aktuell aber bereiten die Glocken uns Sorgen genauer 
gesagt ihre Steuerung. Die zuständige Firma hat uns 
bei der letzten Reparatur mitgeteilt, dass eine erheb-
liche Investition im vierstelligen Bereich unumgänglich 
ist, damit wir uns weiter am Läuten der Glocken er-
freuen können. Wir möchten nicht auf unsere Glocken 
verzichten. Der Kirchenvorstand hat daher beschlos-
sen, in diesem Jahr eine freiwillige Gemeindespende 
auszuschreiben und Sie um Mitwirkung zu bitten. Hel-
fen Sie mit, damit die Glocken schwingen und klingen!  
Haben Sie es gesehen? Mit großer Dankbarkeit hat 
der Kirchenvorstand Ihre Spenden 2019/20 im letzten 
Jahr für die Fenster im Bürotrakt an der Göhrdestraße 
verwendet.
Herzlichen Dank dafür, dass Sie uns nicht im Regen 
stehen lassen haben! 
P. Dr. Burandt

Foto: KüsterFoto: Küster
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29.11. 1. Advent 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft) 

P. i.R. Wrede 

06.12. 2. Advent 11.00 Uhr Nikolausgottesdienst Reg.-Dn. Siegmund und Team

13.12. 3. Advent 11.00 Uhr Gottesdienst P. i.R. Wrede

20.12. 4. Advent 11.00 Uhr Gottesdienst P. i.R. Wrede
24.12.

   

Heiligabend

(alle 4 Gottesdienste 
nur mit Voranmeldung)

14.00 Uhr
16.00 Uhr
18.00 Uhr
22.00 Uhr

Krippenspiel (Regie: Gisela Müglich)

Krippenspiel (Regie: Gisela Müglich) 

Christvesper

Christvesper

Reg.-Dn. Siegmund 

Reg.-Dn. Siegmund 

P. Dr. Burandt

P. i.R. Wrede
25.12. Weihnachten Kein Gottesdienst
26.12. 2. Weihnachtstag 11.00 Uhr

15.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)

Gehörlosengottesdienst

P. i.R. Wrede

Pn. Neukirch

27.12. 1. So. n. Weihnachten 11.00 Uhr Gottesdienst P. i.R. Wrede

31.12. Altjahresabend 17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst  
mit dem Trio Wesendonck 

P. i.R. Wrede 

01.01. Neujahr 17.00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit Segnung P. i.R. Wrede
03.01. 2. So. n. Weihnachten 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) P. Woldemar Flake

10.01. 1. So. n. Ephiphias 11.00 Uhr Gottesdienst P. i.R. Wrede

17.01. 2. So. n. Ephiphias 11.00 Uhr Gottesdienst P. i.R. Wrede

24.01. 3. So. n. Ephiphias 11.00 Uhr Gottesdienst P. i.R. Wrede
31.01. Letzter So. n.  

Ephiphias 
11.00 Uhr Missionsgottesdienst P. i.R. Wrede 

07.02. Sexagesimae 11.00 Uhr Gottesdienst P. i.R. Wrede

14.02. Estomihi 11.00 Uhr Gottesdienst P. i.R. Wrede

21.02. Invocavit 11.00 Uhr Gottesdienst P. Dr. Burandt
28.02. Reminiscere 11.00 Uhr Gottesdienst P. Dr. Burandt

07.03. Okuli 11.00 Uhr Gottesdienst P. Dr. Burandt

GOTTESDIENSTE 
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LUKAS AKTIV

DRK Blutspendetermin war ein voller Erfolg
Am 28. September fand der fünfte von sechs Blutspen-
determinen in diesem Jahr in den heiligen Räumen der 
Lukaskirche statt. Dieser Tag begann sehr abenteuer-
lich. Gegen 10.30 Uhr stellten sich zwei Beamte des LKA 
Hannover vor. Sie wollten die örtlichen Gegebenheiten 
inspizieren, da sich für diesen Termin hoher Besuch an-
gekündigt hatte. Durch die jahrelange, harmonische Zu-
sammenarbeit mit dem DRK Niedersachsen waren schon 
vorher diverse Gespräche diesbezüglich geführt worden. 
Ich war über die Geschehnisse an diesem Tag seit Wo-
chen informiert. Aus gegebenem Anlass hatte sich über-
raschender Weise unser Ministerpräsident Herr Stephan 
Weil angekündigt. Die Blutspende-Reserven sind immer 
knapp und befinden sich aufgrund Corona in diesem Jahr 
nach Auskunft des Blutspendedienstes auf einem Re-
kord-Tief. Sie sind somit in der jetzigen Zeit besorgniser-
regend gering. Versorgungsengpässe werden befürchtet!  
Unsere Kirchengemeinde stellt seit vielen Jahren dem 
DRK ihre Räumlichkeiten zur Verfügung, damit es in und 
um Hannover nicht zur Blutarmut kommen wird. Der Ablauf 
der eigentlichen Blutspende ist Dank Kirsten Heike, Petra 

Maass, Dudi Aminudin und mir immer gewährleistet. Wir 
sind verantwortlich für die Ausstattung der Räumlichkeiten 
und für die Zubereitung der Verpflegung. Es wird zur nor-
malen Zeit ein sehr üppiges, beliebtes und heiß begehrtes 
Buffet gestaltet. Zu Zeiten von Corona werden nach Ab-
sprache mit dem DRK „Lunchpakete“ gefertigt. Das bedeu-
tet, wir reichen in dieser Zeit aktuell 160 belegte Brötchen 
(Leberkäse mit Krautsalat, Rührei, Schinken, Käse, Auf-
schnitt sonstiger Art und Laugenbrezeln) und sorgen so-
mit für das leibliche Wohl der Blutspender. Diese Aufgabe 
kann und darf natürlich nur von entsprechendem Personal 
mit Gesundheitszeugnis bewältigt werden. Hier ist unser 
Team sehr kreativ dabei, so dass sich die Zutaten nicht 
ständig wiederholen. Als sehr beliebtes „Bonbon“ gibt es 
Müsli-Snacks und Obst in verschiedenen Variationen. Die 
heiß begehrte Tasse Kaffee nach der Blutspende, aktuell 
in der Variante „to go“, darf natürlich dabei nicht fehlen.  
Nun zu einigen Zahlen, die den ein oder anderen natür-
lich interessieren werden: Wir haben in diesem Jahr 2020 
allein in der Lukas-Kirchengemeinde bis jetzt annähernd 
500 Spender versorgt, darunter ca. 80 Personen Erst-
spender. Wir hatten zum Beispiel am 8. April innerhalb 
der Corona-Anfangszeit einen derartigen Zulauf, dass die 

Schlange der Spender sich rund um Lukas 
bewegte, vom Eingang Kleine Bühne über 
die Isernhagener Straße bis hin zum Ende 
des Bürotraktes auf der Göhrdestraße. Ge-
zählt waren es 153 Personen, die willig wa-
ren, ihr Blut zur Verfügung zu stellen. Leider 
mussten wir und das DRK am Abend nach 
19.30 Uhr den Betrieb einstellen und über 
40 potentielle Spender unverrichteter Dinge 
nach Hause schicken. An diesem ungewöhn-
lichen Tag ging hier selbst das Team des 
DRK auf dem „Zahnfleisch“. Es waren lei-
der keinerlei Behältnisse für die Blutspende 
mehr vorhanden, obwohl immer ca. 20 % als 
eiserne Reserve gelten. Mit einem derarti-
gen Andrang hatte absolut keiner gerechnet.  Foto: Berger
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VORKONFIRMANDENGRUPPE

Neue Regionalkonfirmandengruppe 
„Ich möcht`, dass einer mit mir geht, 
der‘s Leben kennt und mich versteht, 
der mich zu allen Zeiten kann geleiten. 
Ich möcht`, dass einer mit mir geht!“

Halleluja! Wie schön! Es wird eine neue Vorkonfirmand-
engruppe geben!Und noch etwas wird neu sein: In der 
Vahrenwalder- und in der Lukaskirchengemeinde hat sich 
jeweils nur eine kleine Schar von Jugendlichen angemel-
det oder ihr Interesse bekundet. Deshalb wird es erstmalig 
eine Konfirmandengruppe auf Regionalebene geben. Am 
Mittwoch, 4. November 2020 um 18.00 Uhr gibt es einen 
Infoabend und am 11. November um 18.15 Uhr geht es los 
mit dem Unterricht. Beides findet im Ev. Treffpunkt statt. 
Der Unterricht wird vierteljährlich in der einen oder ande-
ren Gemeinde stattfinden. Ansonsten werden auch wir 
Hauptamtlichen, die Jugendreferentin aus Vahrenwald und 
ich, uns langsam, stetig und intensiv an dieses neue Kon-
zept herantasten. Auf jeden Fall freuen wir uns, dass die 
Konfirmandenarbeit auf diese Weise weitergehen kann. 
Am Sonntag, 15. November um 11.00 Uhr werden wir im 
Gottesdienst in der Lukaskirchengemeinde !!! die kleine 
Gruppe der neuen Vorkonfirmandinnen und Vorkonfir-
manden gebührend begrüßen. Wir wollen für sie beten 
und unter dem The-
ma: „Vertraut den 
neuen Wegen!“ ei-
nen fröhlichen und 
gemeinschaf t l ichen 
Begrüßungsgot tes-
dienst feiern. Herz-
liche Einladung zum 
Gottesdienst, um die 
Jugendlichen im Ge-
bet zu begleiten und 
sie willkommen zu hei-
ßen. Elke Siegmund, 
Regionaldiakonin

Ergänzend dazu sei angemerkt, dass das DRK Nie-
dersachsen etwa 2.500 Spenden pro Tag benötigt, um eine 
ausreichende Blutspenden-Reserve zu gewährleisten. 
„Wir befürchten ernsthaft, dass wir im weiteren Verlauf 
des Herbstes Probleme mit der Versorgung bekommen“, 
so der verantwortliche Experte des DRK Markus Baulke.  
Aber dann kam am 28. September Gott sei Dank gegen 
17.45 Uhr unser Ministerpräsident Stephan Weil, um hier 
zu unterstützen. Anwesend an diesem extravaganten Tag 
war selbstverständlich unser Herr Pastor Dr. C. Bogislav 
Burandt. Er wechselte am Alten Turm einige Worte mit 
Herrn Weil bezüglich der Situation und Geschichte der 
Lukasgemeinde. Herr Weil sorgte an diesem Tag natür-
lich dafür, dass das Problem der Blutversorgung in Nie-
dersachen und in Deutschland von jedermann öffentlich 
wahrgenommen wird. Die Teamleiterin des DRK, S. La-
bahn, zapfte den SPD-Politiker Weil an diesem Nach-
mittag professionell an. Mit einer Blutspende kann bis 
zu drei Schwerkranken oder -verletzten geholfen wer-
den. Herr Baulke und sein extra zu diesem Termin an-
gereistes Team an Führungskräften, Organisatoren und 
PR-Mitarbeitern äußerte nachhaltig, dass Unfallopfer 
und Organtransplantationen auf diese Art von Blutprä-
paraten dringend angewiesen sind. Täglich werden in 
Deutschland ca. 15.000 Blutspenden benötigt und al-
lein die DRK-Blutspendedienste organisieren dafür rund 
43.000 Blutspendetermine pro Jahr. Dafür sorgen über 
200.000 ehrenamtliche Mitarbeiter*innen - nach stren-
gen ethischen Normen natürlich freiwillig, gemeinnüt-
zig und unentgeltlich. Somit deckt allein das DRK ca. 
75 % der benötigten Blutversorgung in Deutschland ab.  
Deshalb unser Aufruf: 
Wer gesund und fit ist, sollte Blut spenden! Mit we-
nig Aufwand und lediglich einem kleinen Pikser kann 
man auf diesem Wege persönlich dazu beitragen, Le-
ben zu retten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der 
Lukaskirche am 18. Januar ab 16.00 Uhr. SCHENKE 
LEBEN, SPENDE BLUT!! ... und bleiben Sie gesund! 
Hans-Jürgen Berger
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KINDER / REGIONALDIAKONIN

Liebe Kinder! Liebe Eltern!
Wir freuen uns auf alle Angebote und Aktivitäten in der 
Arbeit mit Kindern! Dennoch können wir zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht überblicken, welche Möglichkeiten wir 
haben werden oder welche Einschränkungen es geben 
kann aufgrund der Coronakrise. Bitte rufen Sie mich 
gerne zeitnah an, schauen Sie in die Schaukästen oder 
gegebenenfalls auf unsere Webseite. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! Elke Siegmund

„Film ab!“ - Für das Kinderkino
„Wenn du glücklich bist, dann klat-
sche in die Hand! Zeig uns, wenn du 
bei uns bist, wie dir so zumute ist!  
Wenn du glücklich bist, dann klatsche in die 
Hand!“

Wann: freitags, 4. Dezember 2020 und 15. Januar 2021 
von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr  
Für wen: für Kinder ab fünf Jahren
Weitere Infos: Wir treffen uns im ehemaligen Kindergarten 
in der Lukaskirchengemeinde, Eingang Göhrdestraße.
Statt Popcorn gibt es dieses Mal eine andere Schleckerei. 
Lasst Euch überraschen.
Wir freuen uns auf eine fröhliche Kinderschar! Elke Sieg-
mund, Regionaldiakonin und Team

Nikolaus-Gottesdienst
„Sei gegrüßt, lieber Nikolaus, wieder gehst du von Haus 
zu Haus! Alle Kinder lieben dich, warten schon und freuen 
sich. Teilst du dann deine Gaben aus, danke schön, danke 
schön, lieber Nikolaus!“
Hallo, liebe Menschenkinder Klein und Groß!
Der Nikolaustag fällt dieses Jahr auf einen Sonntag. Und 
gibt es da nichts Schöneres, als gemeinsam einen Famili-
engottesdienst für Jung und Alt, Groß und Klein zu feiern.
Das Besondere ist in diesem Jahr außerdem, dass der 
Gottesdienst gemeinsam mit der Ev.-luth. Heilig-Geist-

Kirchengemeinde gestaltet wird und alle Heilig-Geist-Ge-
meindeglieder zu uns in die Gemeinde und in den Got-
tesdienst eingeladen sind. Der Gottesdienst findet statt 
am Sonntag, 6. Dezember um 11.00 Uhr. Ob der Nikolaus 
auch den Kirchraum findet, ohne dass wir so laut auf uns 
aufmerksam machen können mit Gesang und Musik wie 
in den letzten Jahren? Liebe Kinder! Wenn Ihr Lust habt, 
dann malt doch schon einmal ein fröhliches Bild für den 
Nikolaus! Ich hänge sie alle in mein Fenster. Vielleicht hilft 
das dem Nikolaus, den Weg in unsere Gemeinde zu fin-
den. Wir freuen uns über Euren/Ihren Besuch und auf ei-
nen fröhlichen und bunten Gottesdienst. Elke Siegmund, 
Regionaldiakonin und Team

Einladung zur Kindergruppe 
„Wir sind die Kleinen in den Gemeinden, doch ohne uns 
geht‘s gar nicht, ohne uns geht´s schief. Wir sind das Salz 
in der Suppe der Gemeinde, egal, was andere meinen! 
Wir machen mit!“ 
Hallo, liebe Kinder! Wenn Ihr Lust und Zeit habt auf: Spiele, 
Malen, Geschichten von Gott, Jesus und überhaupt, Rät-
selspaß, Quiz, Witze, Kekse, Besuch aus der Bücherei 
mit spannenden Büchern, kleine Ausflüge, Klecksen und 

Foto: Siegmund
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KINDER / REGIONALDIAKONIN

Kleben, Lachen und Erzählen, Basteln und Bauen, …, dann 
seid Ihr bei uns genau richtig: in unserer Kindergruppe mitt-
wochs, vierzehntägig. Im Dezember geht es weiter am Mitt-
woch, 9. und 23. Dezember von 16.15 Uhr bis 17.30 Uhr. 
Elke Siegmund, Regionaldiakonin und Team

Weihnachtsbastelstube für Kinder und Eltern
„Nimm eine Schere, damit fängt es an! 
Nimm eine Schere und du wirst seh‘n! 
Was wir heut‘ schneiden, das wird schön.“
Liebe Kinder, liebe Mamas und Papas!
Dieses Jahr laden wir ein zum Weihnachtsbasteln und 
Kreativwerden in der Adventszeit. Wie findet ihr das? 
Lampenschirmchen für Trinkgläser für gemütliche Ad-
ventsstunden, Tannenbaumidylle aus Ton, kleine Kerzen-
ständer aus Beton, bunte Zapfenanhänger für den Tan-
nenbaum und eine kleine Weihnachtshäuserlandschaft 
stehen zur Auswahl. Ein Angebot für Eltern und Kinder 
am Samstag, 19. Dezember von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
in ehemaligen Kindergarten, Eingang Göhrdestraße.
Wir freuen uns auf Euch! Elke Siegmund, Regionaldiako-
nin und Team

Einschulungsgottesdienst 2020
– einmal anders! - Kirchenzeit zum Schulanfang
„Hurra, jetzt bin ich endlich Schulkind und nicht mehr 
klein. Ich habe viele Freunde in der Schule, das find ich 
fein. In der Schule singen wir, schreiben, rechnen, eins, 
zwei, drei, ich möchte vieles lernen, darum bin ich dabei.
Und Gottes Segen begleitet mich, das macht mich froh 
und stärkt und leitet mich!“
Die besonderen Verhältnisse ließen in diesem Jahr einen 
„normalen“ Einschulungsgottesdienst nicht zu. Unsere Re-
gionaldiakonin Elke Siegmund hat sich deshalb etwas Be-
sonderes einfallen lassen. Tatkräftig unterstützt wurde sie 
von László Szilágyi, Jugendreferent und Kerstin Fock, Kin-
derreferentin aus der Vahrenwalder Kirchengemeinde.An 
sechs Stationen im Kirchraum der Lukaskirchengemeinde 

konnten die angehenden Erstklässler/innen mit ihren Fa-
milien z.B. ein Kreuz bemalen, eine Kerze anzünden, ge-
segnet werden, einen Kinderpsalm mitsprechen, bei einem 
Bewegungslied mitmachen, ein Bild entdecken und zum 
Schluss durch einen bunten Bogen-Reigen ins 1. Schuljahr 
„wandern!“ Kinder und Eltern reagierten durchweg begeis-
tert auf diese neue und andere Art von Einschulungsfeier 
in der Kirche. „Das ist ja noch schöner als ein voller Gottes-
dienst und viel persönlicher. Die Kinder können etwas tun 
und man kommt ins Gespräch.“, äußerte sich die Mutter 
eines ABC-Schützen. Ute Senkowski, Ehrenamtliche 

Und ich möchte mich anschließen: Es war einfach über-
wältigend und wunderschön, die Veranstaltung auf diese 
Art durchzuführen. In den zwei Stunden habe auch ich 
viele fröhliche Gesichter gesehen, trotz Maske und Ab-
stand. Vielen Dank an all die Ehrenamtlichen, die spontan 
eingesprungen sind und uns geholfen haben, dass die-
se „Kirchenzeit zum Schulanfang“ durchgeführt werden 
konnte. Elke Siegmund, Regionaldiakonin

Schaukasten und mehr
„Wir sind eingeladen zum Leben, unser Gastgeber ist 
Gott, ja Gott! Seine Liebe will er uns geben, ist das nicht 
ein Angebot?“
Liebe Gemeindeglieder! Ich möchte auf diesem Weg fröh-
lich einladen, dass Sie und Ihr Eure Blicke ein klein we-
nig weitet, wenn unsere Lukaskirchengemeinde betreten 
wird. Die Schaukästen in der Göhrdestraße und in der 
Isernhagener Straße laden ein, Infos und Neuigkeiten zu 
erfahren, laden zu Veranstaltungen ein, geben einen klei-
nen geistlichen Input oder sollen einfach Freude bereiten 
an den jeweiligen Bildern und Fotos und der jahreszeit-
lichen Deko. Ein kleines Schaukastenteam ist gemeinsam 
mit mir seit Jahren bemüht und mit viel Eifer dabei, dass 
die Neuigkeiten pünktlich und zeitnah im „Kasten sind!“ 
Vielen Dank an Familie Vespermann und Elke Haas.
Gerne freuen wir uns auch über Rückmeldungen und even-
tuelle Tipps. Elke Siegmund, Regionaldiakonin und Team



10

HEIMKIRCHE Nr. 4 - 2020

RÜCKBLICK ERNTEDANK

Fotos: Redaktion
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RÜCKBLICK SCHULANFÄNGER

Fotos: Siegmund
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HEILIGABEND

Heiligabend in der Lukaskirche
Weihnachten ist ein Erlebnis für Jung und Alt, für Klein und Groß. Und das ist gut so. 
Allerdings ist in diesem Jahr manches anders. Wegen der Corona-Vorschriften dür-
fen wir nicht wie gewöhnlich dicht an dicht sitzen und müssen die Lüftungspausen 
beachten. Die Gottesdienste werden ca. 45 Minuten dauern. Nach den aktuellen Be-
dingungen können pro Gottesdienst nur ungefähr 90 Personen in unserer Lukaskirche 
Platz finden und 30 weitere können gleichzeitig im Großen Saal auf einer Leinwand 
das Geschehen in der Kirche verfolgen. Trotzdem wollen wir, dass alle, die möchten, 
an Heiligabend einen Gottesdienst erleben können. Darum haben wir gegenüber dem 
Vorjahr die Möglichkeiten zum Besuch der Kirche an Heiligabend verdoppelt:

14.00 Uhr: Krippenspiel (Regie: Gisela Müglich) mit Regionaldiakonin Elke Siegmund
16.00 Uhr: Krippenspiel (Regie: Gisela Müglich) mit Regionaldiakonin Elke Siegmund
18.00 Uhr: Christvesper mit P. Dr. Burandt
22.00 Uhr: Christvesper mit P. i.R. Wrede

Damit das klappen kann, gibt es eine Voraussetzung: 

Bitte melden Sie sich mit Namen, Personenzahl, Adresse und Telefon-Nummer 
bis zum 17. Dezember per Mail an bei: Lukas-Heiligabendbuchung@gmx.de

Sie können uns ansonsten auch einen Brief schicken an unsere Postadresse (Ev.-luth. 
Lukaskirche, Dessauerstraße 2, 30161 Hannover) oder ihn direkt einwerfen in unseren 
Briefkasten, der sich am Eingang Göhrdestraße befindet.

In der Hoffnung, Vorfreude auf Weihnachten geweckt zu haben, grüßt Sie im Namen 
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Ihr P. Dr. Burandt
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Vorstellung Pastor i.R. Bernd Wrede
Liebe Lukasgemeide, gern übernehme ich in der Zeit 
von November 2020 bis Anfang Februar 2021 den Gast-
Dienst in Ihrer Gemeinde. Mein Gast-Dienst ist ein Ange-
bot unserer Landeskirche, bei dem Ruheständler wie ich 
für eine bestimmte Zeit wieder in Gemeinden Dienst tun. 
Auf Langeoog, in Osnabrück an der Marien-Kirche und 
in Schinkel, an der Marktkirche in Hannover und in den 
Gemeinden Rethmar und Haimar habe ich in den vergan-
genen Jahren solche Dienste geleistet, um etwa bei El-
ternzeit oder Studiensemestern auszuhelfen. Meine Frau 
und ich wohnen in Hannover. Im aktiven Dienst habe ich 
vor allem in und um Hannover gearbeitet (Empelde, Wen-
nigsen am Deister, Kanzlei des Landesbischofs Lohse, 
Landeskirchenamt, Hameln, Langenhagen) und im Aus-
land (Washington, DC, New York, Ungarn).  Das Studi-
um hat mich nach Franken (Neuendettelsau), Heidelberg, 
Genf, Luton in England und nach Göttingen geführt. Kind-
heit und Schulzeit habe ich in der Lüneburger Heide (Su-
derburg, Kreis Uelzen) verbracht, in Lüneburg habe ich 
als Wehrpflichtiger gedient.

Ab Anfang No-
vember werde ich 
zu Fuß oder per 
Fahrrad in Ihrer 
Gemeinde unter-
wegs sein. Ein 
Auto haben mei-
ne Frau und ich 
seit Jahren nicht 
mehr. Ich freue 
mich auf gemein-
same Gottes-
dienste und Be-
gegnun-gen mit 
Ihnen und grüße 
Sie herzlich!
Ihr Bernd Wrede, 
P. i.R.

GEISTLICHES LEBEN

Foto:  
privat

Zeiten des Kirchenjahres (2):
Die Adventszeit

Die christlichen Feste stehen miteinander in Beziehung, 
sie bilden gemeinsam einen Sinnzusammenhang ge-
nannt Kirchenjahr. Das Kirchenjahr hat sich historisch 
entwickelt, es will die Menschen mit den Grundaussagen 
des christlichen Glaubens in Berührung bringen. In einer 
kleinen Serie wollen wir dem nachgehen. „Advent“ ist ein 
Fremdwort aus dem Lateinischen und bedeutet „Ankunft“. 
In der Adventszeit geht es um die Ankunft des Sohnes 
Gottes zu Weihnachten. Und dies bedeutet nach Karl-
Heinrich Bieritz: „Die Adventszeit ist in vielfältiger Weise 
eine Zeit der Erinnerung und der Erwartung, der Bereitung 
und der Buße“. Überraschend für die eine oder den an-
deren ist in dieser Aussage sicher das Stichwort „Buße“. 
Buße bedeute Umkehr oder Einkehr. Wahrscheinlich war 
bei Entstehung der Adventszeit im 4. Jahrhundert nach 
Christus zunächst der Gedanke der Buße als Fastenzeit 
maßgebend. Immerhin ist die Kirchenjahresfarbe für die 
Adventszeit Violett, dieselbe Farbe, die die Passionszeit 
bzw. Fastenzeit prägt! Wer genau in unserer Lukaskirche 
auf das große Tuch vor dem Altar schaut, wird beides 
entdecken: die Dornenkrone Christi als Verweis auf die 
Passionszeit und den Stern von Bethlehem, der uns den 
Weg zur Krippe weist. Zum Stichwort der „Buße“ passen 
in der Adventszeit verschiedene herbe gottesdienstliche 
Texte oder Gestalten wie z.B. Johannes der Täufer am 
3. Advent. Vorbereitung auf Weihnachten, das geht eben 
nicht ohne die persönliche Besinnung auf das eigene Tun: 
Befinde ich mich auf dem richtigen Weg? Oder verhin-
dere ich durch mein Verhalten, dass mein Herz frei und 
empfänglich wird für den Erlöser? - Die Erwartungen an 
Jesus Christus, sie kommen liturgisch zum Ausdruck in 
der Vorrede zum Abendmahl am ersten Advent. Da heißt 
es über Jesus Christus: „Ihn hast du gesandt als Sohn 
deines Volkes Israel, den Völkern das Heil zu verkünden, 
durch ihn erfüllst du alle Verheißungen der Propheten.“  
P. Dr. Burandt
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GEISTLICHES LEBEN

Gemeinsam Bibel lesen
An jedem zweiten und vierten Montag 
im Monat findet ein gemeinsames Bibel- 
lesen zum Thema der Predigt des näch-

sten Sonntags statt. In den Ferien und an Feiertagen fällt 
das Treffen aus. Der Kreis um Abayomi Bankole trifft sich 
jeweils um 19.30 Uhr. Sie sind herzlich eingeladen.

Lebendiger Adventskalender
Musik, erzählte Geschichten, Anspiele und vieles mehr 
werden beim lebendigen Adventskalender zu erleben 
und zu genießen sein. Das Hauptportal der Lukaskirche 
wird dabei das Türchen sein und sich von 18.15 Uhr bis 
ca. 18.45 Uhr öffnen. Kommen Sie und staunen Sie über 
die Überraschungen, die sich dahinter verbergen wer-
den!  Der lebendige Adventskalender findet im Dezember 
an folgenden Tagen statt: 2.12.; 4.12.; 5.12.; 7.12.; 9.12.; 
11.12.; 14.12.; 16.12.; 18.12.; 19.12.; 21.12.
Bitte beachten Sie eventuelle kurzfristige Änderungen auf 
der Webseite der Kirchengemeinde! Maike Schröder

Andacht zum Wochenausklang
Am Freitag, den 16. Oktober fand die erste Andacht in der 
Kirche statt. Wir saßen im Altarraum, hatten Kerzen in 
unserer Mitte angezündet, hörten Texte, sangen ein Lied, 
beteten und lauschten der wunderbaren Musik der bei-
den Studenten Maximilian Winkler (Gitarre) und Benedict 
Carls (Klavier). Es war eine sehr gemütliche Atmosphä-

re und ein besinnlicher Wochenausklang. 
Im Dezember wird die Andacht im Rah-
men des lebendigen Adventskalenders am 
Freitag, den 18. Dezember stattfinden. Die 
nächsten Termine im neuen Jahr sind dann 
der 22. Januar und der 19. Februar, jeweils 
um 18.00 Uhr in der Kirche. 
Wir freuen uns über rege Teilnahme.
Anja Lanzenberger und Renate Marcus

Große Seniorenadventsfeiern – Bitte anmelden!
Die Seniorenfeiern in diesem Jahr finden am 2. und 3.12. 
von 15.30-17.15 Uhr statt. 
Die Adventszeit kommt auch in diesem Jahr wie das 
Amen in der Kirche - und damit die Sehnsucht nach Ge-
schichten, nach Musik und Gemeinschaft, die uns den 
Weg nach Weihnachten weisen. Trotzdem ist vieles an-
ders in diesem Jahr. Wegen der Corona-Vorschriften 
kann nur eine begrenzte Anzahl von Gästen bei uns im 
Großen Saal Platz finden. Darum haben wir uns ent-
schlossen, zumindest zwei Nachmittage für die Älteren 
aus unserer Gemeinde anzubieten! Bitte melden Sie sich 
auf jeden Fall vorher im Gemeindebüro an über Mail lu-
kaskirche.hannover@evlka.de oder telefonisch unter 
Tel. 35 39 37 30. Ein buntes Programm erwartet Sie!  
Auf Ihr Kommen und die Begegnung mit Ihnen freut sich  
Ihr P. i.R. Bernd Wrede

Missionsgottesdienst am 31.01.2021
Nicht nur in Hannover gibt es Christen. Es tut uns gut 
und erweitert unseren Horizont, zu hören, welche He-
rausforderungen evangelische Christen und Gemeinden 
in anderen Ländern meistern müssen und welche Hilfen 
sie von uns bekommen, z.B. in Gestalt des Evangelisch-
lutherischen Missionswerkes in Niedersachsen (Her-
mannsburg): Von dort wird Herr Tobias Schäfer-Sell zu 
unserem Gottesdienst am 31. Januar um 11 Uhr kom-
men. Er ist zuständig für ökumenische Beziehungen 
zur Partnerkirche in Malawi. Im Anschluss an den Got-
tesdienst (ca. 12.15 Uhr) schauen wir noch ein paar Bil-
der an und hören aktuelle Berichte aus erster Hand.  
Es grüßt Sie, Ihr P. i.R. Bernd Wrede

Im Studiensemester
P. Dr. Burandt ist wie im letzten Gemeindebrief berichtet 
im Studiensemester in Göttingen. Aktuelle theologische 
Bücher will er lesen und am Lehrbetrieb teilnehmen, so 
gut es eben unter den Corona-Bedingungen geht.

Foto:  
Lanzenberger
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"Gelobt sei der Herr, der Gott Israels! Denn er hat besucht und erlöst sein Volk."

FREUD UND LEID

Taufe

Lukas 1,68

Seniorengeburtstage

Verstorbene

Aus Datenschutzgründen sind die Informationen dieser
Seite nur in der Druckversion, nicht jedoch in der Online-
version des Gemeindebriefes verfügbar.

Sollten Sie an dieser Seite Interesse haben, wenden Sie
sich bitte an unser Gemeindebüro.
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GASTGRUPPEN UND MEHR

Gruppe/Wochentag Leitung / Turnus Uhrzeit
Ev. Gebärdenkirche

Sonntag

Leitung:
Pn. Neukirch
monatlich 15.00 - 16.00

Church of Pentecost Int. e.V.
Dessauerstr Assembly Hannover

Mittwoch
Samstag
Sonntag

http://www.copgermany.com

Leitung:
Samuel Narh 
wöchentlich
wöchentlich
wöchentlich

19.00 - 20.00
11.00 - 13.00
11.00 - 13.00

Licht e.V.
Sonntag

Mittwoch
Samstag

http://www.cgml.de

Leitung: 
Pn. u. P. Baniamerian
wöchentlich
wöchentlich
14-täglich (Jugend)

14.00 - 18.00
 16.00 - 20.00
16.30 - 20.30

Vokalensemble Raggio di Sol    
  Donnerstag

Leitung: A. Ihl
wöchentlich 19.15 - 22.00

Nähkurs in Lukas

Montag
Montag

Leitung: A. Gerasch
Tel. 05130/39439
wöchentlich
wöchentlich

14.00 - 17.00
17.30 - 20.30

Koreanischer Chor in Han-
nover

Donnerstag

Leitung: K. H. Hong
Tel. 3885732
wöchentlich 15.00 - 16.30

Unsere Gastgruppen Abend mit der Literatur
Ortrud Isabella Engelke hat nach über 15 Jahren ihr An-
gebot des Abends mit der Literatur (einmal im Monat am 
Montag) beendet. Die Gemeinde dankt ihr ausdrücklich 
für die vielen verschiedenfarbigen Begegnungen mit Li-
teratur, die die Besucherinnen und Besucher bereichert 
haben und unvergessen sind! Stellvertretend für die Ge-
meinde bedankt sich die Redaktion bei Bella Engelke mit 
einem Zitat von John Ruskin: „Gute Bücher sind wie eine 
Gesellschaft von Königen und Königinnen, sind wie eine 
reine Gesellschaft von wahrhaft Auserwählten und Mäch-
tigen der Erde.“ 
P. Dr. Burandt

Adventssingen fällt aus
Das für den 4. Advent geplante Adventssingen in der Kir-
che muss leider dieses Jahr wegen Corona ausfallen. Wir 
bedauern dies sehr, hoffen aber, dass es im nächsten 
Jahr wieder stattfinden kann.
Maike Schröder und Anja Lanzenberger

Neue Flötengruppe, aber Adventsmusik entfällt
In diesem Jahr muss die traditionelle Adventsmusik lei-
der wegen Corona entfallen. Im nächsten Jahr soll sie 
aber wieder stattfinden. Ab Januar 2021 kann eine neue 
Anfängergruppe starten für Kinder, die eingeschult sind. 
Auch erfahrene Spieler/innen sind herzlich willkommen. 
Nähere Infos von Angela Wurl Tel: 0511/ 319969.
Angela Wurl

Foto: 
gemeindebrief.evangelisch.de



17

HEIMKIRCHE Nr. 4 - 2020

KULTUR

Gemeindebrief 15.01.2021 Redaktionsschluss für den nächsten  
Gemeindebrief März – April – Mai 2021

Die kleine Bühne Bitte Aushänge in der Lukasgemeinde und Informationen auf der 
Internetseite www.die-kleine-buehne-hannover.de beachten

Gemeinsam Bibel lesen 2. und 4.  
Mo im Monat
19.30 Uhr

Auseinandersetzung mit dem Predigttext des jeweils nachfolgenden 
Sonntags
Leitung: Abayomi Bankole

Neue Einzelkelche zum Abendmahl – Spende der Lukasfreunde
Da aufgrund der Corona-Pandemie ein Abendmahl in der gewohnten Form mit Gemeinschaftskelch leider unmög-
lich geworden ist und unsere alten Einzelkelche nur in geringer Anzahl vorhanden und etwas in die Jahre gekom-
men sind, beschloss die 
Mitgliederversammlung des 
Lukasfreunde e.V. am 15. 
September die Anschaffung 
von 30 Einzelkelchen mit 
passendem Transportkof-
fer aus den Beiträgen der 
Mitglieder. Zur Feier des 
Heiligen Abendmahles am 
Vorabend der Konfirmation 
mussten wir uns leider noch 
mit Leihgaben aus anderen 
Gemeinden behelfen, aber 
beim Erntedankfestgot-
tesdienst kamen die zahl-
reichen Besucher in den 
Genuss des Abendmahls-
weines aus den neuen Ein-
zelkelchen und sie kamen 
so zahlreich, dass auch 
nicht ein Kelch ungenutzt 
blieb. 
Ihre Claudia Westphal Foto: Redaktion
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Blutspendetermin
Montag, 18. Januar
16.00 bis 19.30 Uhr

Ort: Lukasgemeinde (Eingang Rolandstr.), Großer Saal

WERBUNG

• Individuelle Ausführung aller Bestattungsarten auf allen Friedhöfen
• Fachkundige Beratung zur Bestattungsvorsorge
• Hausbesuche auf Wunsch in allen Stadtteilen 

30163 Hannover-Vahrenwald, Husarenstr. 29
Tag und Nacht zu erreichen unter

Tel. (0511) 661234
Email: info@niemann-bestattungen.de

Internet: www.niemann-bestattungen.de

Inh. Petra Niemann

WINFRIED NEUMANN
Moderne Sanitär- und Heizungstechnik

Inhaber: Julian Neumann

Ferdinand-Wallbrecht Straße 45
30163 Hannover

Tel.: 0511 668514, Fax: 0511 391528

e-mail: julian.n@winfriedneumann.de
URL: www.winfriedneumann.de

Die Gemeindebriefredaktion
wünscht allen Leserinnen und Lesern

einen stimmungsvollen Advent,
ein besinnliches Weihnachtsfest

und einen guten Start
in ein friedvolles und gesundes Jahr 2021
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GRUPPEN DER LUKASGEMEINDE

Gruppe Leitung / Kontakt Zeit
Kindergruppe (5 bis 12 Jahre) Regionaldiakonin Elke Siegmund und 

Team
Mi	 14-tägig, siehe Aushang 
	 16.15 - 17.45 Uhr

Regionalkonfirmandengruppe 
Ev.-luth. Lukaskirchen- und  
Vahrenwalder Kirchengemeinde

Regionaldiakonin Elke Siegmund /  
Jugendreferentin: Karina Tiutiunnyk 
und Team

Mi.	 18.15 Uhr - 19.30 Uhr 
Unterrichtsort: in Absprache

Flötengruppen Angela Wurl, Tel. 31 99 69 Mo	 15.30 - 20.00 Uhr 
Mi	 18.30 - 20.00 Uhr

Kinder- und Jugendbücherei 
(Eingang Göhrdestraße)

Sandra Hensing Mo	 12.00 - 14.00 Uhr |  in den 
Di	 16.00 - 18.00 Uhr |  Schulferien 
Mi	 16.00 - 18.00 Uhr |  geschlossen

Seniorenkreis 
 
 
Große Seniorenadventsfeiern

Dr. Burandt und Team 
 
 
Nur mit Voranmeldung

Mi	 13.01., 27.01., 10.02.,  
	 24.02., 10.03. 
	 jeweils 14.30 - 16.30 Uhr 
Di.	 02.12. von 15.30 - 17:15 Uhr 
Mi. 	 03.12. von 15.30 - 17:15 Uhr

Frauenbibelkreis Regionaldiakonin Elke Siegmund und 
Team

jeden	 4. Mi im Monat, 19.00 - 20.30 Uhr 
	 Ankommensphase ab 18.30 Uhr 
	 (fällt in den Ferien aus)

Hauskreis Anna Mander (Auskunft Gemeindebüro) jeden	 1. Mi im Monat, 19.30 Uhr
Besuchsdienst Fr.	 22.01. um 15.30 Uhr
Bibel lesen Abayomi O. Bankole, Tel. 3 68 15 38 Mo	 2. und 4. Mo im Monat, 19.30 Uhr
Lukas-Kirchenchor Gerhard Hagedorn, Tel. 96 76 81 38 Do	 19.45 Uhr
Taizé - Singen und Stille Gerhard Hagedorn, Tel. 96 76 81 38 Fr.	 11.12.20, 08.01.21, 05.02., 12.03. 

	 jeweils 18.00 - 19.00 Uhr
DIE kleine BÜHNE jens.schlieper@diekleinebuehne.de Mo	 18.00 Uhr
Bastel- und Handarbeitskreis Ruthild Siebert jeden	 1. und 3. Do im Monat, 15.00 Uhr
Lukas-Tanzkreis Edith Kruse, Tel. 66 17 60 Di	 15.00 - 16.30 Uhr

Gesellige Tänze: Tanz mit, bleib fit Edith Kruse, Tel. 66 17 60 Di	 16.30 - 18.00 Uhr
Töpfergruppe Barbara Gronau, Tel. 37 16 11 Mi	 11.00 - 14.00 Uhr



20

HEIMKIRCHE Nr. 4 - 2020

IHRE ANSPRECHPARTNER / -INNEN

Ev.-luth. Lukaskirche Dessauerstr. 2 30161 Hannover
Gemeindebüro Daniel Ringwelski Tel. 35 39 37-30

E-Mail: lukaskirche.hannover@evlka.de
Bürozeiten: Di u. Do 10.00 - 12.00 Uhr, Mi 17.00 - 19.00 Uhr

Pastor Bernd Wrede
bis 14.02.2021

Tel. 35 39 37-34
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kirchenvorstand Vors.:	 P. Dr. Burandt
Stellv.:	 Dr. Hilke Rebenstorf

Tel.-Vors.	 35 39 37-34
Tel.-Stellv.	 65 58 19 81
E-Mail-Stellv.:	 Rebenstorf.lukaskirche@gmx.de

Raumanforderungen Hans-Jürgen Berger Tel. 35 39 37-39
E-Mail: Hans-Juergen.Berger@evlka.de

Regionaldiakonin
Vahrenwald-List

Elke Siegmund Tel. 35 39 37-36
E-Mail: Elke.Siegmund@evlka.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Küster Dudi Aminudin Tel. 35 39 37 37
E-Mail: Dudi.Aminudin@evlka.de

Homepage www.lukaskirche-hannover.de
Gemeindekonto Evangelische Bank

BIC: GENODEF1EK1
Gläubiger-ID DE45ZZZ00001765335 
Verwendungszweck: 315-Lukas
IBAN: DE54 5206 0410 0000 0061 14

Spendenkonto IBAN: DE38 5206 0410 0006 6047 30
Lukasfreunde e. V. BIC: GENODEF1EK1 IBAN: DE53 5206 0410 0006 6029 08

Vorstand%Lukasfreunde-Hannover@gmx.de
Gemeindebriefredaktion heimkirche@gmx.de
Diakoniestation Podbielskistr. 280/282, 30655 Hannover Tel. 9 66 12-0 u. 6 47 48-0, Fax 6 47 48-70

Was sonst noch wichtig ist

Anzeige

Hier könnte Ihre WERBUNG stehen!


